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23.10.2024 PD Dr. Rolf Frankenberger, IRex, Universität Tübingen 
Rechtsextremismusforschung als transdisziplinäres Programm der politischen 
Kulturforschung. Begriffe – Konzepte – Forschungsstrategien. Eine Einführung

Dr. Niklas Krawinkel, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl zur Erforschung der Geschichte 
und Wirkung des Holocaust des Fritz-Bauer-Instituts Frankfurt/Main
Politik und Gewalt. Zur Geschichte der extremen Rechten in der Bundesrepublik

Prof. Dr. Léonie de Jonge, IRex, Universität Tübingen
Von Immigration bis Insekten: Rechtsextreme Akteur*innen und Ideologien im Wandel

Dr. Daniel Köhler, Landeskriminalamt BW/Kompetenzzentrum gegen 
Extremismus in Baden-Württemberg
Rechte Szenen – Einstieg und Ausstieg. Radikalisierungsforschung und Ausstiegsberatung

Dieser Vortrag wird noch über 
www.uni-tuebingen.de/studium-generale bekannt gegeben

Prof. Dr. Barbara Stauber, Institut für Erziehungswissenschaft, 
Universität Tübingen | Hannes König, Geschäftsführer Landesarbeitsgemeinschaft Offene 
Jugendbildung | Alexander Salomon MdL, Vorsitzender der Enquetekommission 
„Krisenfeste Gesellschaft“, Landtag von Baden-Württemberg
Podiumsdiskussion: Wissenschaft, Zivilgesellschaft und Politik – Gemeinsam erfolgreich 
für die offene Gesellschaft?

Prof. Dr. Annett Heft, IRex, Universität Tübingen
Digitale Kommunikations- und Medienstrategien der extremen Rechten im Vergleich

Alexander Roth, Stv. Leiter der Onlineredaktion des Zeitungsverlag Waiblingen
Recherche gegen rechts – Lokaljournalismus im Fadenkreuz 

Prof. Dr. Tanja Thomas, Institut für Medienwissenschaft, 
Universität Tübingen (Moderation) | Prof. Dr. Tanjev Schultz, Journalistisches Seminar und 
Institut für Publizistik, Universität Mainz | Anna Hunger, Chefredakteurin 
Kontext-Wochenzeitung | Ann-Katrin Müller, Politikredakteurin Spiegel-Hauptstadtbüro
Podiumsdiskussion: Wann Berichterstattung den Rechten nutzt. Wie parteiisch für die 
Grundwerte der Verfassung darf und muss Journalismus sein? 

Prof. Dr. Markus Rieger-Ladich, Institut für Erziehungswissenschaft, Universität Tübingen
Das autoritäre Weltbild der Neuen Rechten: Bildungstheoretische Beobachtungen

Prof. Dr. Heike Radvan, IRex, Universität Tübingen 
Erklärungsansätze für das Entstehen extrem rechter Orientierungen. Antworten
(und Begrenzungen) der politischen Bildungsarbeit

Prof. Dr. Monique Scheer, Prorektorin Universität Tübingen | Dr. Michael Blume, Beauftragter der 
Landesregierung gegen Antisemitismus und für jüdisches Leben | Prof. Dr. Fabian Virchow, 
Forschungsschwerpunkt Rechtsextremismus/Neonazismus (FORENA), Hochschule Düsseldorf
Abschlusspodium: Research – Relevance – Responsibility in Zeiten 
rechtsextremer Bedrohungen. Sozial- und Geisteswissenschaften und ihre 
gesellschaftspolitische Verantwortung
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Weitere Informationen zur Reihe unter
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